
 80 + 1 JAHRE VEREINTE 
 NATIONEN: IST DER 
 MULTILATERALISMUS 
 ZUKUNFTSFÄHIG? 

11. – 13. Juni 2026
Ossiach | Carinthische Musikakademie

 

 49. ÖSTERREICHISCHER 

 VÖLKERRECHTSTAG 



DONNERSTAG, 11. JUNI 2026
Barocksaal

ab 16.00 Uhr Registrierung

17.00 Uhr Begrüßung
Univ.-Prof.in Dr.in Gabriele Schmölzer 
Dekanin der Rechtswissenschaftliche Fakultät der Universität Graz

17.30 Uhr Eröffnungsvortrag

Vegetarier in einer Welt von Raubtieren: Wo bleibt Europa?
Botschafterin Dr.in Elisabeth Tichy-Fisslberger | Richterin am Gericht der  
Europäischen Union

Anschließend Kärntner Jause im Stift Ossiach

FREITAG, 12. JUNI 2026
Konzertsaal

09.00 Uhr I. Panel: Wirtschaft, Energie und High-Tech
Moderation: Univ.-Prof. i.R. Dr. Wolfgang Benedek | Universität Graz

Multilateralismus vs. Multistakeholderismus als Prinzip  
der völkerrechtlichen Technologiegovernance
Univ.-Prof. Dr. Matthias Kettemann, LL.M | Universität Innsbruck

Global Resource Governance
Dr.in Sophia Paulini | Europa-Universität Viadrina

Multilaterale monetäre Zusammenarbeit und Geopolitik:  
Der Fall des Internationalen Währungsfonds
Univ.-Prof. Dr. Michael Waibel, LL.M | Universität Wien

10.30 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr II. Panel: Völkerstrafrecht: Spannungsverhältnis im Inneren 
und Äußeren
Moderation: a.o. Univ.-Prof. Dr. Gerd Oberleitner | Universität Graz

Das Römische Statut und dessen Umsetzung aus Sicht  
nationaler Strafverfolgungsbehörden und Verteidigung
Mag.a Carmen Prior (BMJ) & RA Dr. Otto Dietrich

Römisches Statut - Quo Vadis?
Dr.in Anna Lena Hörzer | Oberlandesgericht Graz

12.30 Uhr Mittagspause im Stift Ossiach



14.00 Uhr III. Panel: Zukunftsfähigkeit der kollektiven Sicherheit
Moderation: Dr.in Christiane Ahlborn LL.M | Universität Graz

Die Schutzverantwortung R2P – Was ist von den hohen Er-
wartungen verblieben?
Prof. Dr. Peter Hilpold | Universitäten Pavia/Innsbruck

Zukunft des Peacekeeping im Licht des Klimavölkerrechts
Mag. Haris Huremagic, LL.M | UniBwM & Ass. iur. Salman Khan | UniBwM

Gewaltanwendung, Selbstverteidigung und Staatsgebiet
Univ.-Prof. Dr. Jure Vidmar | Universität Maastricht

15.30 Uhr Kaffee und Kuchen

16.00 Uhr Zukunftsfähigkeit der Völkerrechtswissenschaft
Moderation: Ass.-Prof. Dr. Christian Pippan | Universität Graz

Eine rechts- und wissenschaftstheoretische Perspektive
Priv.-Doz. Dr. Jörg Kammerhofer, LL.M | Universität Freiburg

17.15 Uhr ILA Austrian Branch

Jahreshauptversammlung

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen in der Stiftsschmiede

SAMSTAG, 13. JUNI 2026
Barocksaal

09.00 Uhr IV. Panel: Multilateralismus im europäischen
Mehrebenensystem
Moderation: Assoz.-Prof.in Dr.in Yvonne Karimi-Schmidt | Universität Graz

Tohuwabohu des Multilateralismus und die EU:  
Reflexionen zu Art 21(2)(h) EUV
Univ.-Prof. Dr. Andreas Müller, LL.M | Universität Basel

Minderheitenrechte im europäischen Mehrebenensystem
Assoz.-Prof.in Dr.in Emma Lantschner | Universität Graz

Funktionsbedingungen und Grenzen internationaler  
Übereinkommen im Europäischen Zivilverfahrensrecht
Univ.-Prof. Dr. Thomas Garber | Universität Linz & 
Univ.-Prof. Dr. Matthias Neumayr | Universität Linz

10.30 Uhr Kaffeepause
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Weitere Informationen zum  
49. Völkerrechtstag finden Sie hier!

*
Mit freundlicher Unterstützung des Rektorats und
der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Graz 

SAMSTAG, 13. JUNI 2026
Barocksaal

11.00 Uhr Völkerrechtliche Praxis in Österreich, Deutschland 
und der Schweiz

Moderation: Univ.-Prof.in Dr.in Erika de Wet, LL.M | Universität Graz

Botschafter Dr. Thomas Loidl | BMeiA, Wien
Ministerialdirigentin Dr.in Wiebke Rückert | AA, Berlin
Botschafter Dr. Franz Xaver Perrez | EDA, Bern

13.30 Uhr Gemeinsamer Besuch der Burg Landskron 
mit Möglichkeit zum Mittagessen

AUSKLANG


